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Internationalen Museumstag am 17. Mai: Besucherinnen und Besucher können Museen bei freiem Eintritt erkunden.

Osnabrück. Am Sonntag, 17. Mai, feiern Museen auf der ganzen Welt erneut den Internationalen Museumstag – und damit auch in Stadt und Landkreis Osnabrück. Die Museen in der Region laden zu einem abwechslungsreichen und vielseitigen Programm bei freiem Eintritt ein.

Das Motto des diesjährigen Internationalen Museumstags lautet „Museums uniting a divided world“. Es rückt die besondere Rolle von Museen in den Mittelpunkt: Sie sind Orte, an denen gesellschaftliche Vielfalt sichtbar wird und Austausch möglich ist. Museen schaffen Räume, in denen Menschen miteinander ins Gespräch kommen, unterschiedliche Perspektiven kennenlernen und gemeinsam neue Verbindungen entstehen können. Mit kreativen Formaten tragen sie dazu bei, Grenzen zu überwinden – seien sie sozial, kulturell oder politisch. Nicht nur am Internationalen Museumstag sollen Museen als offene Treffpunkte fungieren, an denen Begegnung, Dialog und Vernetzung aktiv gefördert werden. 
Der Tag wird vom Internationalen Museumsrat ICOM ausgerufen. In Deutschland wird er vom Deutschen Museumsbund bundesweit koordiniert und in enger Kooperation mit den Museumverbänden und -ämtern der Bundesländer auf regionaler Ebene sowie den Museen vor Ort umgesetzt. In diesem Jahr steht der Internationale Museumstag unter der Schirmherrschaft von Bundesratspräsident Dr. Andreas Bovenschulte. Der Deutsche Museumsbund informiert unter #MuseenEntdecken über den Aktionstag.

Das Programm in Stadt und Landkreis Osnabrück

Bad Essen
Die Harpenfelder Dorfschmiede e.V. ist von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Interessierten biete sich dort die Möglichkeit, einen Einblick in das historische Schmiedehandwerk zu bekommen.
Der Kunst- und Museumskreis Bad Essen lädt zum Museumstag zum „Kleinen Fest mit großem Dank“ in den Schafstall ein. Am letzten Tag der aktuellen Ausstellung „BLAU“ wird ab 14 Uhr in einer Feierstunde allen Unterstützern und Förderern gedankt, ab 15 bis 18 Uhr gibt es eine Kaffeetafel im Ambiente der Kunstausstellung.

Berge
Das Museum MeyerHaus ist von 14 bis 17 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Gezeigt wird aktuell die Ausstellung „Blechdosen erzählen Geschichten“ mit über 150 Dosen aus mehreren Jahrzehnten.

Bersenbrück
Das Museum im Kloster bietet ein buntes Programm rund um regionale Kunst. Das Museum ist von 11 bis 17 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Neben der Dauerausstellung zur Geschichte des Osnabrücker Nordkreises sind aktuell die Ausstellungen „hase fließt“ des Bunds Bildender Künstlerinnen und Künstler (BBK) und „Von Torfstaub gezeichnet“ der Künstlerin Sandra Maas zu sehen. Es werden um 14 Uhr eine Führung durch die Dauerausstellung und um 15 Uhr eine kuratorische Führung durch die Kunstausstellung „hase fließt“ angeboten. Auch findet von 13 bis 15 Uhr ein offenes Kreativangebot des BBK statt. Wer sich während des vielfältigen Programms stärken möchte, kann dies am Nachmittag bei Kaffee und Kuchen tun.

Bramsche
Im Igelmuseum wird zum Museumstag von 11 bis 17 Uhr zu einem Tag der offenen Tür mit Kaffee und Kuchen eingeladen. Der Museumsmacher Bernhard Wetzig steht an diesem Tag für alle Fragen rund um den Igel bereit.

Quakenbrück
Im Stadtmuseum Quakenbrück können sich Besucherinnen und Besucher auf Entdeckungsreise durch die Geschichte und Kultur von Quakenbrück und des Artlandes begeben. Geöffnet ist das Museum von 14 bis 17 Uhr. Neben der Dauerausstellung kann auch noch die Sonderausstellung "Fotografische Wegmarken: Das Osnabrücker Nordland in Schwarzweiß – Fritz Fraschs fotografisches Erbe" besichtigt werden.

Schwagstorf
Die drei Museen der Schwagstorfer Museumslandschaft haben am Museumstag von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Im Museum Schnippenburg findet um 14.30 Uhr eine kostenlose Führung statt. In einem spannenden Rundgang werden archäologische Funde aus dem Krebsburger Wald aus der vorrömischen Eisenzeit präsentiert. Im Heimatmuseum sind unter anderem historische verschiedene Haushaltsgeräte zu sehen, präsentiert in einer Küche aus der damaligen Zeit. Vieles auch über die Wohnkultur von damals und es gibt Vorführungen über das „Spinnen und Weben“, das „Flechten von Stühlen“ und das „Klöppeln“ von verschiedenen Handarbeiten. Die Cafeteria ist ebenfalls geöffnet und man kann in gemütlicher Atmosphäre selbst gebackenen Kuchen und Kaffee genießen. Das Technikmuseum bietet einen Querschnitt durch die Welt der Technik von „analog bis digital“.

Venne        
Das Dorfmuseum Venner Mühle ist am Internationalen Museumstag von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Neben Kurzführungen durch die Ausstellungen werden ganz unterschiedliche Mitmach-Angebote für Groß und Klein angeboten. Dabei dreht sich diesmal alles um unsere kleinen fliegenden und krabbelnden Mit-Lebewesen und ihre Bedeutung für unser ganzes Öko-System.

Osnabrück
Am Internationalen Museumstag ist das Museumsquartier Osnabrück von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Besonders junge Gäste erwartet ein abwechslungsreiches Angebot: Kindgerechte Führungen laden dazu ein, Osnabrücks Geschichte spielerisch zu entdecken. Ergänzt wird das Programm durch Formate wie „Mit der Maus durchs Haus" zur Sammlung Felix Nussbaum und Screenings der „Sendung mit der Maus“. 
Auch für Erwachsene bietet der Museumstag zahlreiche Gelegenheiten zur Vertiefung: Öffentliche Führungen im Felix-Nussbaum-Haus, in der Villa sowie durch die Ausstellung „Van den Yoden. Judentum im spätmittelalterlichen Osnabrück (1260-1430)“ finden über den gesamten Tag verteilt statt. Ein Höhepunkt ist die Öffnung des kürzlich wieder zugänglichen Bucksturms. Von 13 bis 17 Uhr können Besucherinnen und Besucher dieses historische Bauwerk besichtigen. Eine Kinderbetreuung von 13 bis 17 Uhr ermöglicht Familien einen entspannten Besuch.
Das MIK Museum Industriekultur Osnabrück hat zum Internationalen Museumstag von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Die Mitmach- und Bastelangebote im Rahmen der „Zukunft Bauen“-Ausstellung sind offen und ohne Anmeldung zugänglich. Alle Informationen zur Anmeldung zu den Führungen und den Urban Sketching Workshops gib es unter www.mik-osnabrueck.de
Anlässlich des Internationalen Museumstages kommt ein ganz besonderer Gast ins Diözesanmuseum: Käfer und Insekten sind im Museum eigentlich nicht willkommen, aber bei der Raupe Nimmersatt macht das Museum eine Ausnahme! Sie hat sich ordentlich satt gefuttert und versteckt sich nun in einer der Vitrinen. Können die kleinen Gäste sie finden?
Von 10 bis 14 Uhr wird es im Forum am Dom eine Mal- und Bastelstation geben und ab 12.30 Uhr und 14.30 Uhr gibt es jeweils Führungen durch die Domschatzkammer und das Diözesanmuseum.
Das Museum am Schölerberg ist von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Zu sehen ist die Dauerausstellung, die in den fünf Bereichen Astronomie, Wasser, Wald, Offenland und Stadt die Entwicklung des Lebens zeigt, sowie die Sonderausstellung „Facettenreiche Insekten – Vielfalt | Gefährdung | Schutz". Angeboten werden Führungen, Einblicke in die Museumsarbeit und verschiedene Aktionen zum Mitmachen. 
Zum Museumstag bietet das European Media Art Festival im Neubau der Kunsthalle Osnabrück einen Workshop des Alternative Monument collective an. Er findet von 12 bis 16 Uhr statt und wird in englischer, bei Bedarf deutscher Sprache abgehalten. Die Zahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist begrenzt. Um Anmeldung unter presse@emaf.de wird gebeten.
Das Alternative Monument collective gilt als eine Plattform für Austausch, Experimente und Meinungsfreiheit. Der öffentlichen Raum Osnabrücks wird als Spielwiese genutzt. Seine Denkmäler und Skulpturen dienen als Ausgangsmaterial für den Workshop.

Bildunterschrift:
[bookmark: _GoBack]Das Museum Schnippenburg in Ostercappeln-Schwagstorf beteiligt sich am Internationalen Museumstag.
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